
 

Einer der typischen leichten Kukris kurz nach dem 1. Weltkrieg mit dem "Mark II-Stempel". 
Diese Kukris sind nochmals leichter als die zuvor verwendeten "Mark II-Modelle"! 
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Oben: Links oberhalb einer Raute (?) noch schwach sichtbar ein "K“ und „M", dazwischen 
der Pfeil (broad arrow). Rechts daneben "Co 1919".  

Unten: Das Messinggießerzeichen am Ortblech.  



DHW dürfte für einen der offiziellen Workshops stehen. Rechts daneben "Indian Gouvern-
ment ownership marking" mit Pfeil (broad arrow) als Zeichen der erfolgreich durchgeführten 
Abnahme. Ganz rechts das Jahr der Indienststellung 1919. Darüber das für Mark II stehende 
Zeichen „II“ und darunter die Kennzeichnung (25) des für die Abnahme Verantwortlichen 
(Board of Ordnance Inspectors). 

 

Länge ohne Scheide 45,0 cm  
Länge mit Scheide 49,3 cm Maximale  
Maximale Klingenbreite 61 mm  
Maximale Klingenstärke 6 mm  
Gewicht mit Scheide 810 g  
Gewicht ohne Scheide 598 g 
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